
  

Zeitung: Fränkischer Tag 

Autor: Redaktion 

Eltmann, 10. April 2020  

 

Frische Luft und schöne Musik 
 

OSTERFREUDE – Die Eltmanner Heimbewohner freuen sich über eine Aktion der 

„Sängerlust“ mit Sonja Wißmüller 

 

Eltmann. Nachdem der schon im März geplante Start des Kınderchor-Projekts „Generationenchor“ 

wegen der Corona-Krise auf unbestimmte Zeit verschoben werden musste, hat die Chorleiterin Sonja 

Wißmüller nach neuen Wegen gesucht, den Bewohnern des Seniorenwohnheims SeniVita St. 

Stephanus das gemeinsame Singen trotzdem zu ermöglichen.  

 

Einfach und kraftvoll  

 

Wie der Gesangverein „Sängerlust“ jetzt mitteilt, postierte sich die Chorleiterin kurzerhand mit E-Piano 

und Verstärkeranlage vor dem Eingang der Wohnanlage und begann zu singen — und die Senioren 

nahmen, natürlich in den vorgeschriebenen Abständen, gerne rund herum Platz, um der wunderbaren 

Stimme des Überraschungsgastes zu lauschen.  
 

Liederblätter vorbereitet  

 

Heimleiterin Daria Neureuther und ihre Mitarbeiterinnen hielten auch Liederblätter bereit, sodass alle 

die wunderschönen Volks- und Frühlingsweisen kräftig mitsingen konnten und bei herrlichem 

Sonnenschein viel Spaß hatten. Zwar konnten die Kids des Kinderchors ,Wallburgspatzen“ wegen der 

Ausgangsbeschränkungen dieses Mal noch nicht dabei sein, aber nach wie vor hofft man beim 

Gesangverein „Sängerlust“, dass die Zwangspause für die Probenarbeit in absehbarer Zeit aufgehoben 

werden und das Projekt endlich starten kann. Kinder und Senioren in einem gemeinsamen Chor 

zusammen zu bringen, Generationsprobleme abzubauen und die verbindende Kraft der Musik und des 
Gesangs zu erleben — mit diese Idee hatte sich die engagierte Chorleiterin beim bundesweiten Projekt 

„Musik vor Ort“ beworben und wurde als eine von 37 Bewerberinnen aus über 800 Anträgen für die 

Förderung ausgewählt. Nachdem schon beim ersten Treffen mit den Bewohnern des Wohnheimes 

große Freude und Bereitschaft zu erkennen und auch bei den Kindern Neugier und Vorfreude geweckt 

waren, legte die Corona-Virus-Krise leider alles lahm. Nach den Osterferien wird landesweit neu 

entschieden, wann, wie und ob eine Lockerung und Entspannung eintreten kann — und auch die 

„Sängerlust“ hofft darauf, ihrer „Lust am Singen“ endlich wieder nachgehen zu können. 

 

 

 
 

  



  

 

 
 

 

 

 


